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*) Das Top-Thema von Dr. Herbert Braunöck:  
Alkohol ist des Teufels! Diese reflexartige Ablehnung entspringt der Erkenntnis, dass Alkoholmiss-
brauch Menschenleben zerstören kann. Daraus folgt bei manchen Menschen eine negative Einstel-
lung zu allem, was auch nur entfernt mit Alkohol zu tun hat. Alkohol im Tiramisu ist ebenso ein 
No-Go, wie das Ablöschen von gerösteter Zwiebel mit Wein. Der nächste Schritt zur Religion ist 
getan, wenn radikale Antialkoholiker nicht mehr bereit sind, Forschungsergebnisse über die ge-
sundheitliche Wirkung von Wein zu diskutieren. So ist jeder, der mehr als 1/8 Wein pro Tag trinkt, 
ihrer Meinung nach Alkoholiker. Wir lassen uns aber nicht beirren, liebe BBJ-Newsletter-Lese-
rinnen und Leser: Der moderate Weinkonsum hat positive Auswirkungen auf unsere Gesundheit! Je 
länger darüber geforscht wird, desto deutlicher und fundierter wird bestätigt, was wir seit Jahr-
tausenden aus Erfahrungen wissen. Damit bewahrheitet sich unser Trinkspruch: GESUNDHEIT! 
(hb) (www.actcom.at, www.urbani-ritter.at) 
 

 
 
„Eine Flasche Wein enthält mehr Philosophie 
  als alle Sachbücher.“ 

(Louis Pasteur, 1822 - 1895, 
französischer Chemiker und Mikrobiologe) 

 

 
 
*) 30 Jahre SALON Österreich Wein 
2017 feiert der härteste Weinwettbewerb Österreichs seinen 30. Geburtstag. Er hat sich in drei 
Jahrzehnten zur wichtigsten nationalen Bühne des österreichischen Weinwunders entwickelt und an 
Attraktivität und Verkaufswirksamkeit, vom Ab-Hof-Verkauf bis hin zum Handel, stetig zugelegt. 
Mit der strengen Selektion der SALON Weine in gedeckten Fachverkostungen ist der SALON all-
jährlich der objektivste Qualitätsspiegel der heimischen Weinwirtschaft. 
Als der SALON Österreich Wein 1988 von der Österreich Wein Marketing ins Leben gerufen wurde, 
basierte er auf der Grundidee, in unabhängigen Verkostungen die besten Weine Österreichs zu er-
mitteln und ins Rampenlicht zu stellen. Dadurch wird einerseits ambitionierten Winzern die Mög-
lichkeit geboten, durch die hohe Qualität ihrer Weine öffentliche Aufmerksamkeit zu erhalten, an-
dererseits stellt das SALON Etikett auf den Flaschen der ausgezeichneten Weine für Konsumenten 
wie Händler ein verlässliches Qualitäts-Gütezeichen dar. Mittlerweile hat sich der SALON Öster-
reich zum härtesten Weinwettbewerb Österreichs entwickelt, in dem aus über 7.000 eingereichten 
Weinen 270 Siegerweine ermittelt werden. 
Einmalig ist dabei der Mix aus Blue Chips und Aufsteigern, der durch das duale Wertungssystem 
entsteht. Zum einen werden im härtesten Blindverkostungs-Marathon des Landes aus den Landes-
sieger-Bewerben erst die Finalisten und dann die definitiven SALON Weine ermittelt, zum anderen 
nominieren Fachmagazine, unabhängige Weinjournalisten und die Landesverbände der Österreichi-
schen Sommelier-Union 40 Weine von etablierten Spitzenbetrieben für den SALON. Die 10 Bestbe-
werteten aus diesem Kreis werden als „SALON Auserwählte“ ausgezeichnet und gemeinsam mit den 
SALON Siegern im Rahmen des SALON Galadinners geehrt, das heuer zum 11. Mal stattfindet. Kuli-
narisch bespielt wird das Dinner dieses Jahr vom österreichischen Ausnahmekoch Christian Petz. 
Auch die SALON Tournee wird nach einer erfolgreichen langjährigen Partnerschaft mit den Casinos 
Austria eine neue Richtung einschlagen und mit dem Kursalon Hübner in Wien, der Tabakfabrik in 
Linz und dem Salzraum in Hall in Tirol noch offener auf ihre Fans zugehen. In bewährter Weise 
wird dabei das SALON Buch als Leitfaden durch die Verkostung und als Nachschlagewerk zu allen 
SALON Weinen 2017 dienen. Es ist ab diesem Jahr im Eintrittspreis enthalten und wird beim Besuch 
einer SALON Tournee-Station ausgegeben. Diese sind: 
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• Mittwoch, 14. Juni 2017, 15:00 – 21:00 Uhr im Kursalon Hübner, Wien 
• Mittwoch, 21. Juni 2017, 15:00 – 21:00 Uhr in der Tabakfabrik, Linz 
• Mittwoch, 28. Juni 2017, 15:00 – 21:00 Uhr im Salzraum, Hall in Tirol 
Tickets (ab € 15,-- p. P.) erhältlich über www.oeticket.com: 
http://www.oeticket.com/Tickets.html?affiliate=EOE&doc=artistPages%2Ftickets&fun=artist&acti
on=tickets&erid=1924632&includeOnlybookable=false&xtmc=salon_wein&xtnp=1&xtcr=1 

 
*) „Offener Keller“ in der Poysdorfer Kellergstetten 
Von Montag, 12., bis Sonntag, 18. Juni, ist es 
wieder soweit: Martin und Andrea Hirtl laden 
zum „Offenen Keller“ nach Poysdorf. Nicht im 
Weingut selbst, sondern im alten Keller in der 
„Kellergstetten“ werden täglich ab 16:00 Uhr 
die aktuellen Weine des Jahrgangs 2016 und 
reife Weine aus den vergangenen Jahren glas-
weise zur Verkostung gereicht. 
Neben den drei Einzellagen-Veltliner-DAC’s aus 
dem Kirchberg, der Lage Bürsting und der Ried 
Waldberg (die auch 2016 wieder die Nase vorne 
hat) sind es die frischen Jahrgangsvertreter na-
mens „Exklusiv“ der Rebsorten Weißburgunder 
und Chardonnay sowie der gleichnamige Ries-
ling aus dem Jahr 2015, die unbedingt beach-
tenswert und jedenfalls kostenswert sind. 
Neben klaren Sortencharakteristika verfügen die 
Weine allesamt über ein großartiges Preis-Leis-
tungs-Verhältnis. 
Dass es auch im Weinviertel höchst attraktive 
Rotweine gibt, beweist Martin Hirtl schon über 
viele Jahre hinweg mit seinen über mehrere 
Jahre in Fass und Flasche gereiften Reserven aus Zweigelt und Merlot. Nähere Infos & Reservie-
rung unter www.weingut-hirtl.at, office@weingut-hirtl.at bzw. telefonisch unter 0699 / 14 000 611. 

 
*) Kellerumbau für die Zukunft bei der Domäne Wachau 
Qualität war und ist das unumstößliche Motto in der Philosophie der Domäne Wachau – und jede 
Möglichkeit diese zu steigern, willen genutzt werden. Durch immer akribischere Pflege, Teamwork 
und forcierte Nachhaltigkeit schaffte man es in den letzten Jahren, immer besseres Traubenmaterial 
aus den Weingärten zu lesen. 
Mit einem neuen zentralen Presshaus 
in Dürnstein und einem wohl durch-
dachten Kellerumbau setzen Roman 
Horvath und Heinz Frischengruber 
nun einen weiteren Schritt und passen 
Traubenverarbeitung und Keller den 
Ideen und Projekten für die kommenden Jahre an. Ziel dabei ist vor allem eine flexible und 
schonende Verarbeitung der Trauben, die es ermöglichen soll, noch individueller und präziser die 
Trauben ausgewählter Lagen und auch Kleinst-Chargen zu verarbeiten. Gleichzeitig will man die 
Gelegenheit nutzen, die Altsubstanz des Kellers zu modernisieren und natürliche Faktoren wie die 
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Schwerkraft zu integrieren, um Arbeitsschritte einzusparen und so durch geringste Eingriffe Most 
und Maische zu schonen. 
Der Spatenstich erfolgte bereits im Herbst des letzten Jahres und Bagger und Kran werden das Bild 
des Weinguts noch länger prägen: Die Fertigstellung des gesamten Projektes ist für Ende des Jahres 
2018 geplant. Dabei ist jedoch berücksichtigt, dass die Weinlesen der Jahrgänge 2017 und 2018 
nicht beeinträchtigt, sondern bereits von den qualitätsverbessernden Maßnahmen profitieren sollen. 
Wir wünschen alles Gute und freuen uns schon heute auf die ersten Proben der „Neuen Domäne 
Wachau!“ (bbj) 
 
 
*) Die Wein-TV-Tipps für den Juni 

Wie immer ohne Anspruch auf Vollständigkeit; kurzfristige Programmänderungen sind möglich. 
 

o Freitag, 2. Juni, 21:00 Uhr | hr fernsehen 
Unentdeckte Mosel – Römer, Wein und Wandern 
Die Mosel, das sind mindestens 25 spektakuläre Schleifen, verteilt auf 545 km Wasserstraße und 
jede Menge Burgen. Ob man die Region per Schiff, mit dem Rad oder zu Fuß bereist, neben 
einzigartigen Weinlagen, einer vielfältigen Kultur und bezaubernder Natur trifft man immer auch 
auf sehr herzliche Gastgeber. Unter anderem deshalb gehört die Moselregion längst zu den be-
liebtesten Urlaubsgebieten Deutschlands. Die Filmautorin Monika Birk ist unterwegs zwischen 
Trier und Cochem, entdeckt Winzer und ihre Weine, wandert und wandelt auf den Spuren der 
Römer, verkostet die leckere Küche der Region und genießt vor allem die sanft-liebliche Land-
schaft – vom Land und auch mal vom Schiff aus. Eine Entdeckungsreise an die Mosel, einem der 
schönsten Flüsse Deutschlands 

 

o Samstag, 3. Juni, 14:15 Uhr | SWR Fernsehen 
Unentdeckte Mosel – Römer, Wein und Wandern (Wh.) 

 

o Samstag, 3. Juni, 16:30 Uhr | hr fernsehen 
Frauenpower am Herd – Aus der Reihe „Hessen à la carte“ 
„Ladies Night“ heißt ein Galadinner beim Rheingau-Gourmet- und Weinfestival. Margot Janse 
aus Südafrika kocht, und Romana Echensberger erklärt die dazu passenden Weine. Sie ist 
Master of Wine, das sind die absoluten Weinexperten, ein exklusiver Kreis von 340 Absol-
venten. Von ihr kann man lernen, Wein richtig zu probieren und zu verstehen. Und sie kocht 
gerne – für die Sendung hat sie sich etwas Besonderes ausgedacht: israelische Vorspeisen zum 
Wein. Für sie ist das der Inbegriff von Lebensfreude: ein großer Tisch mit fröhlichen Menschen, 
vielen Tellern und gefüllten Gläsern. 

 

o Sonntag, 4. Juni, 14:15 Uhr | hr fernsehen 
Schlemmen am Main – zwischen Seligenstadt und Mainz 
1845 war Queen Victoria höchstpersönlich zur Weinprobe in Hochheim. Wenig später wurde 
dort ein Weinberg nach ihr benannt – der Winzer beliefert heute noch das britische Königshaus. 

 

o Montag, 5. Juni, 07:30 Uhr | hr fernsehen 
Kochkurs im Weinberg – Aus der Reihe „Hessen à la carte“ 
Im Feinschmecker-Restaurant „Becker’s“, eingebettet in die Weinberge vor Trier, verwöhnt 
Wolfgang Becker seine Gäste als Sternekoch. Aufgewachsen in einer Winzerfamilie, ist er nach 
den Lehrjahren in aller Welt zurück in die Heimat gekommen. Im „Becker’s“ genießt man den 
Blick auf die Weinberge und die Weine aus eigenem Keller. Regelmäßig veranstaltet Wolfgang 
Becker auch Kochkurse in seiner Sterneküche. Heute gibt es Rehrücken und Hummer mit 
Blumenkohlcreme. Die Philosophie des leidenschaftlichen Kochs: Ein hochklassiges Essen muss 
eine Punktlandung sein – da gibt es keine Kompromisse. 
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o Montag, 5. Juni, 07:50 Uhr | SWR Fernsehen 
Der Südwesten von oben – Das Badische Land 
Weinterrassen formen riesige Stufen in den Kaiserstuhl. Vom Odenwald bis in den Schwarz-
wald, entlang des Neckars und bis an den Bodensee präsentiert das Badische Land eine beinahe 
exotische Vielfalt von Landschaften. 

 

o Montag, 5. Juni, 09:20 Uhr | arte 
Italien, meine Liebe – Die Küste der Toskana 
Bolgheri, das kleine Dorf an der etruskischen Küste, liegt eingetaucht in eine Landschaft aus 
Weinbergen und Olivenhainen. Durch ein Schloss aus rotem Backstein tritt man in das Dorf mit 
seinen gepflasterten Gassen und alten, mit Geranien geschmückten Steinhäusern. Früher wurden 
in Bolgheri Tulpen gezüchtet, heute floriert der Weinanbau. Raffaella Rotunno, Mitarbeiterin 
eines Weinguts, gibt Einblick in ihre Arbeit. 

 

o Montag, 5. Juni, 13:00 Uhr | ARD-alpha 
Flüsse der Genüsse: Die Elbe 
Melnik an der Moldaumündung gilt als die Weinregion Tschechiens und ist ein beliebtes Aus-
flugsziel der Prager. 

 

o Montag, 5. Juni, 14:30 Uhr | SWR Fernsehen 
Mein Mallorca – Leben im Urlaubsparadies 
Der SWR stellt Menschen aus Deutschland vor, die auf Mallorca ihr Glück suchen. Wie lebt und 
wie arbeitet es sich dort? Welche Hürden mussten die Auswanderer meistern? Und was macht 
für sie das Leben auf der Insel aus? 
Stefan Winterling hätte nie gedacht, dass er mal seine Heimat – die Pfalz – verlassen würde. 
Heute lebt und arbeitet der 33jährige als Winzer und Ginproduzent auf Mallorca. Der Grund 
dafür ist seine Frau Eva. 

 

o Montag, 5. Juni, 16:10 Uhr | N24 
Von der Traube zum Wein – Deutsche Winzer und Kellereien 
Edler Champagner aus Frankreich, vollmundiger Rotwein aus Italien oder kräftiger Rioja aus 
Spanien. Doch deutsche Qualitätsweine sucht man vergebens? Von wegen! Mittlerweile kom-
men Spitzen-Tropfen der feinsten Trauben auch aus weltweit prämierten deutschen Weingütern 
und Sektkellereien. Die N24-Reportage trifft Spitzenwinzer in ihren atemberaubenden Wein-
gütern, stellt eine ostdeutsche Sekt-Erfolgsgeschichte vor und zeigt, wer hierzulande bei Böden, 
Reben und Trauben die Nase ganz weit vorn hat. 

 

o Montag, 5. Juni, 18:15 Uhr | SR Fernsehen 
Fahr mal hin – Auf Urmeer-Spuren von der Saarpfalz bis an die Mosel 
Weite Teile des Südwestens bis nach Frankreich und Belgien waren vor Hunderten Millionen 
Jahren von Urmeeren bedeckt. Ihre Spuren zu finden, ist gar nicht so schwer. Versteinerungen, ja 
sogar ganze Landschaften erzählen aus diesen längst vergangenen Zeiten, als Monstermollusken 
die Meere beherrschten. 
Es geht rund um Lebach auf Fossiliensuche in den sogenannten Lebacher Eiern und bis an die 
Mosel in das Weindorf Nittel. Thomas Sonntag ist hier Biowinzer und davon überzeugt, dass 
man das einstige Meer bis heute in seinem Wein schmecken kann. 

 

o Montag, 5. Juni, 18:30 Uhr | SWR Fernsehen 
Genussvoll durch die Ortenau – Feiern und schlemmen zwischen Rhein, Obst und Reben 
Eingebettet zwischen Rhein und Schwarzwald ist die Ortenau eine der klimatisch bevorzugten 
Regionen Deutschlands. Klima und fruchtbare Böden machen sie zu einem wahren Paradies-
garten – Obst- und Weinbau prägen das Bild und die Menschen feiern gerne mit und um ihre 
regionalen Spezialitäten herum. In Durbach sind Spitzenweingüter zuhause, wie das der inter-
national preisgekrönten Winzerfamilie Laible. Im Alltag sind die Durbacher Winzer Konkur-
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renten, doch einmal im Jahr sitzen sie zusammen, um gemeinsam den besten Durbacher Riesling 
zu küren – den „Jahrgangs-Klingelberger“. 

 

o Dienstag, 6. Juni, 14:30 Uhr | WDR Fernsehen 
Die Mosel (1/3) – Von der Quelle bis nach Metz 
Sie fließt durch das grüne Herz Europas und eines der bekanntesten Weinanbaugebiete weltweit 
– die Mosel. In den Vogesen entspringt sie als kleiner Gebirgsbach, wächst auf ihrem Weg ins 
lothringische Tal an und schlängelt sich in Schleifenform durch einige der schönsten Land-
schaften Mitteleuropas. 

 

o Mittwoch, 7. Juni, 03:15 Uhr | hr fernsehen 
Genussreisen: Zu Gast an Ahr, Mosel und Nahe 
An den drei „Weinflüssen“ sind Genießer richtig, die gleichzeitig gerne auf Entdeckungstour 
gehen – wie etwa in Bad Neuenahr und Ahrweiler: Hier das elegante Kurbad, dort die Fachwerk-
Idylle Ahrweiler. Serviert wird Süffiges: Früh- und Spätburgunder von den sonnigen Hängen an 
der Ahr, der nördlichsten Rotweinregion Deutschlands. 35 km lang ist der Wanderweg durchs 
„Tal der roten Trauben“. Unterwegs verlocken Straußwirtschaften zu einer Pause bei Schoppen 
und dampfender „Kappesupp“. 
Auch das Moseltal ist ein perfektes Ziel für Wochenend- ebenso wie für Ferienreisende: Bern-
kastel-Kues oder Traben-Trarbach sind bequem auf einer Ausflugstour zu entdecken. Ein Win-
zer, der seine Flaschen mit Cartoons namhafter Künstler ziert und seine Gäste zum Kochkurs 
einlädt, sowie das Kurstädtchen Bad Bertrich mit der einzigen Glaubersalztherme Deutschlands 
und seinem modernen Wellnessbereich sind weitere Tipps für eine Fahrt an die Mittelmosel. 
Die Landschaft rechts und links der Nahe präsentiert sich mit schroffen Felsen, freundlichen 
Auen, prachtvollen Parks und natürlich ebenfalls mit Weinbergen. Wer dem Fluss folgt, kann 
unter anderem auf den Spuren der weisen Ordensschwester Hildegard von Bingen wandeln. 
Auch irdische Genüsse kommen nicht zu kurz, und so wird verraten, wie der Spießbraten an die 
Nahe kam. 

 

o Mittwoch, 7. Juni, 14:30 Uhr | WDR Fernsehen 
Die Mosel (2/3) – Drei Länder, ein Fluss 
Sie fließt durch das grüne Herz Europas: die Mosel. In den Vogesen entspringt sie als kleiner 
Gebirgsbach, wächst auf ihrem Weg ins lothringische Tal an und schlängelt sich in Schleifen-
form durch einige der schönsten Landschaften Mitteleuropas. In der zweiten Folge zeigt sich die 
Mosel von ihrer genussreichen und exotischen Seite. Die Luxemburger Mosel ist zwischen den 
beiden Grenzorten Wasserbillig und Schengen gerade einmal 39 Flusskilometer lang. Die Mosel 
ist hier dicht besiedelt und doch vielerorts ein Naturparadies mit Weinbergen soweit das Auge 
reicht. Das Kamerateam besucht Henri Ruppert, Winzer in der achten Generation, in seinem 
Weinberg, wo er Riesling, Grau- und Weißburgunder anbaut. 

 

o Mittwoch, 7. Juni, 15:30 Uhr | 3sat 
Deutschlands Traumstraßen – Die Weinstraße 
Die Deutsche Weinstraße führt über 85 km von Bockenheim bis an die französische Grenze – 
nach Schweigen-Rechtenbach in der Pfalz. 
Exotische Tiere, Ballonfahrer, Jugendliche auf Longboards und traditionsverbundene Tabak-
bauern zeigen, dass es entlang dieser Traumstraße zwischen Rheinebene und Pfälzer Bergland 
Vieles zu entdecken gibt. Auch der Wein spielt natürlich eine große Rolle. 
Seit der Römerzeit ist die Region vom Weinbau geprägt. Die Überreste eines fast 2000 Jahre 
alten Weingutes bei Bad Dürkheim sind Zeugnisse dieser Geschichte. Der Winzer Markus 
Schneider ist einer, der trotz aller Heimatliebe auch mit Traditionen bricht. Mit 15 Jahren hat er 
seine Winzerausbildung begonnen. Von da an war ihm klar, was er wollte: Wein machen, nach 
seinen eigenen Regeln. 
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o Mittwoch, 7. Juni, 18:15 Uhr | SWR Fernsehen 
made in Südwest – Das Riff im Weinkeller: Winzermeister Wendel und seine Korallenzucht 
Bei Korallen denkt man gewöhnlich an die Südsee oder an das Great Barrier Reef. Aber an die 
Südliche Weinstraße? Doch dort in Leinsweiler steht eine der größten Zuchtanlagen Europas – 
und zwar in einem ehemaligen Weinkeller. 
Das Korallenfieber hat Winzermeister Jürgen Wendel schon mit 13 Jahren gepackt. Heute leben 
in seiner 20.000 Liter fassenden Anlage rund 35.000 Korallen, um die 50 verschiedenen Arten. 
Seine Kunden sind wohlhabende Privatleute, Zoofachgeschäfte, aber auch große öffentliche 
Aquarien in ganz Europa. 

 

o Donnerstag, 8. Juni, 14:30 Uhr | WDR Fernsehen 
Die Mosel (3/3) – Von Trier bis nach Koblenz 
In Deutschland verbindet man mit der Mosel vor allem eins: Wein. Nachdem jahrelang der Ruf 
des Moselweins sehr schlecht war, zählen inzwischen einige hiesige Winzer zu den Besten ihres 
Fachs. So zum Beispiel das junge Winzerpaar Kilian Franzen und Angelina Lenz. Für ihre 
edelsten Tropfen müssen sie in den steilsten Weinberg Europas hinauf. Aber die Mühe lohnt sich 
– für den englischen Weinpapst Stuart Pigott zählen die Rieslinge der Jungwinzer zu den besten 
der Welt. 

 

o Freitag, 9. Juni, 21:00 Uhr | hr fernsehen 
Schönes Österreich: Paradiese an der Donau 
Österreichs Hauptstadt Wien ist berühmt für seine Kaffeespezialitäten und Süßspeisen; weniger 
bekannt sind die Weinberge am Stadtrand, die mit dem „Heurigen-Express“ entdeckt werden 
können. Die Wachau, ein bekanntes Weinanbaugebiet, nur rund 80 km westlich von Wien gele-
gen, ist ein malerischer Landstrich entlang des niederösterreichischen Teils der Donau. 

 

o Freitag, 9. Juni, 21:00 Uhr | SWR Fernsehen 
Weintrends im Südwesten 
Der Film geht auf die Suche nach den Winzern, die ihre Liebe für einst verpönte Reben vor der 
Haustür entdeckt haben, und testet mit Trendscout Bernd Kreis, was dran ist an den neuen 
Weinen. Einer der Kreativen ist Lukas Krauß, der Winzer mit Hut oder auch der „Woibauer“ 
unter den Winzern. 
Alte Reben und Rebsorten liegen im Trend, vor allem die heimischen Trauben sind gefragt. 
Müller-Thurgau vom Bodensee, Gutedel aus dem Markgräflerland oder der einst verschriene 
Portugieser in der Pfalz sind wieder begehrt. Als „Trollingermörder“ wurde Bernd Kreis vor 
Jahren bezeichnet. Denn der Spitzensommelier forderte, aus Qualitätsgründen weniger Trollinger 
anzubauen. Heute steht in seinem Weinszene-Laden in der Stuttgarter Innenstadt das Cannstatter 
Zuckerle im Schaufenster, neben importierten Edeltropfen aus dem Piemont oder dem Burgund. 

 

o Samstag, 10. Juni, 09:35 Uhr | 3sat 
Kellergassen in Niederösterreich – Weinkultur und Lebensfreude 
Mehr als 1000 Kellergassen zählen zu den prägenden Kulturgütern Niederösterreichs. Früher 
wurden dort die Trauben gepresst und Wein gelagert. 
Heute haben oft moderne Produktionsanlagen und Lagerhallen diese Aufgabe übernommen. Die 
Kellergassen sind zur Touristenattraktion geworden: Kleine, meist an Weinhänge geduckte 
Presshäuser, lauschige Plätze, ansteigende Gassen und einfache Heurigenbetriebe. 
Die längste Kellergasse Österreichs ist in Hadres. Sehenswert sind auch das dorfähnlich gestal-
tete Ensemble von Unterstinkenbrunn und der „Galgenberg“ von Wildendürnbach, der zur 
schönsten Kellergasse 2013 gewählt wurde. Die „Neuentdeckung“ der Kellergassen begann in 
den 1980er-Jahren mit ersten kulinarischen Veranstaltungen und der Wiederbelebung des „In die 
Grean gehen“ am Ostermontag. 
Die Dokumentation besucht Kellergassen vom Kamptal über das Weinviertel bis zum Leitha-
gebirge. In poetischen Bildern erzählt sie von grünen Kellertüren, vom Reifen des Weines, von 
der Lese und von der Kühle in tiefen Kellern. 
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o Samstag, 10. Juni, 10:20 Uhr | 3sat 
Wachau – Land am Strome 
Es zählt zu den schönsten Schauspielen der Natur, wenn in der Wachau im Frühling die Maril-
lenbäume zu blühen beginnen und den ganzen Landstrich in ein duftendes Blütenmeer ver-
wandeln. Die Wachau ist mit 36 km nur ein kurzer Abschnitt der 2.800 km langen Donau – und 
zählt zum UNESCO-Welterbe. Das gewundene Donautal, die Auwälder, Felsformationen und 
die von Menschenhand geschaffenen Weinbauterrassen sind UNESCO-Naturdenkmäler. Seit der 
Römerzeit ist die Wachau Weinland – heute kann sich das „Land am Strome“ mit seinen Weiß-
weinen mit jeder Weinbauregion der Welt messen. 

 

o Samstag, 10. Juni, 16:05 Uhr | 3sat 
Navarra – Grünes Spanien zwischen Pyrenäen und Ebro 
Im fruchtbaren Tal des Ebro liegt Tudela, die Gemüsehauptstadt Spaniens, Geburtsort berühmter 
Weine im Anbaugebiet Navarra. 

 

o Montag, 12. Juni, 15:30 Uhr | 3sat 
Mit dem Zug durch Neuseeland – Die Südinsel 
Der zweite Teil der Dokumentation führt zur Südinsel Neuseelands. Mit dem „TranzCoastal“ 
geht es zunächst vom Marlborough-Gebiet bis nach Christchurch. Von dort führt der Schienen-
strang durch schier endlose und ständig weiter ausgedehnte Weinberge. Neuseelands Wein-
industrie verbucht von Jahr zu Jahr größere internationale Erfolge. 

 

o Montag, 12. Juni, 21:45 Uhr | hr fernsehen 
Zu Gast in Rheinland-Pfalz 
Rheinland-Pfalz ist ein Urlaubsziel für Genießer wie für Aktive. Die südliche Weinstraße wusste 
schon Ludwig I., König von Bayern, zu schätzen – er baute sich dort sein Sommerschloss „Villa 
Ludwigshöhe“. Bei Erkundungen in dieser Weinlandschaft mit „toskanischer Atmosphäre“ ent-
deckt man neben Saumagen und Co. auch andere interessante kulinarische Besonderheiten. 
Schroffe Felsen, freundliche Auen, prachtvolle Parks und Weinberge, soweit das Auge reicht: So 
präsentiert sich die Landschaft rechts und links der Nahe. 

 

o Dienstag, 13. Juni, 14:30 Uhr | WDR Fernsehen 
Mit dem Zug durch den Norden Argentiniens 
Unbedingt empfehlenswert ist der Besuch des Weingutes Colomé mit dem höchsten Weinanbau 
der Welt. Hier kann man einen Malbec verkosten, der vor über 160 Jahren von Frankreich nach 
Argentinien verpflanzt wurde. Ebenfalls einzigartig und ungewöhnlich in Colomé: ein Museum, 
das hier eigens für den amerikanischen Künstler James Turrell errichtet wurde. 

 

o Dienstag, 13. Juni, 19:00 Uhr | ORF III 
Reisen & Speisen – In der südöstlichen Steiermark 
Sie war einmal eine der ärmsten Regionen Österreichs, die Südoststeiermark, das Grenzland zum 
ehemaligen Jugoslawien: kleine Bauernhöfe, kaum Arbeitsplätze und nach Graz eine Stunde im 
Auto. Aber die Südoststeiermark hat sich aufs Wunderbarste gewandelt. Eine Generation junger 
Winzer hat auf den Weinbau gesetzt und produziert seit gut 20 Jahren hervorragende Weine, die 
außerhalb Österreichs kaum jemand kennt, weil sie alles selbst vermarkten: Im Hofladen oder im 
Buschenschank. 

 

o Freitag, 16. Juni, 20:15 Uhr | hr fernsehen 
Sonnenregion Freiburg – wo Deutschland am grünsten ist 
Direkt vor der Haustür Freiburgs liegt der Kaiserstuhl mit seinen idyllischen Winzerdörfern. 

 

o Samstag, 17. Juni, 18:15 Uhr | MDR Fernsehen 
Unterwegs in Sachsen – Im königlichen Elbtal 
Guter Wein – das ist eine Liebesgeschichte zwischen dem Winzer, seiner Erde und seinen Re-
ben, heißt es. 17mal soll er um jeden Rebstock gehen, damit sie gedeihen. Auch „Unterwegs in 
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Sachsen“-Moderatorin Beate Werner setzt auf Bewegung und lustwandelt ein Stück auf dem 
romantischen Weinwanderweg zwischen Pillnitz und Loschwitz. 

 

o Samstag, 17. Juni, 18:45 Uhr | hr fernsehen 
Herrliches Hessen – Rüsselsheimer Riesling 
Erika Hummel zählt zu den Gründungsmitgliedern der Rüsselsheimer Winzerfreunde, die aus der 
Sorge heraus, dass ihr kleiner Rüsselsheimer Weinberg in die Obhut von Flörsheimer Winzern 
gerät, lieber selbst das Heft in die Hand genommen haben. Ein leckerer Tropfen, der da Jahr für 
Jahr jetzt gekeltert wird. 

 

o Sonntag, 18. Juni, 13:30 Uhr | Phoenix 
Roter Wein und schwarzes Gold – Unterwegs in Frankreichs Südwesten 
Die Dordogne schlängelt sich durch Schluchten und liebliche Weinberge im Südwesten Frank-
reichs. Bis Ende des 19. Jahrhunderts wurde auf dem Fluss der legendäre Süßwein des Monba-
zillac auf Lastkähnen an die Atlantikküste geschippert. Die Ufer der Dordogne sind für viele 
Gourmets ein Schlaraffenland. Die umstrittene Gänsestopfleber wird hier produziert. Viele lie-
ben sie, andere bezeichnen sie als abartig. Tierquälerei, oder Hochgenuss? Und das alles auch 
noch in der „Bio“-Variante. Irgendwie typisch französisch. 

 

o Montag, 19. Juni, 21:00 Uhr | 3sat 
Die Toskanischen Inseln 
Der Film stellt Menschen vor, die dem Zuschauer die Besonderheiten der Inseln näher bringen: 
eine Biologin, die für den Nationalpark „Toskanischer Archipel“ arbeitet, einen Imker, einen 
ehemaligen Radprofi sowie einen Winzer, der den typischen Süßwein Elbas anbaut. 

 

o Dienstag, 20. Juni, 11:55 Uhr | Bayerisches Fernsehen 
Zu Gast in Rheinland-Pfalz (Wh. vom 12. Juni 2017) 

 

o Dienstag, 20. Juni, 13:15 Uhr | NDR Fernsehen 
Abenteuer Panamericana – Von Peru bis Feuerland 
Nach einer Fahrt durch die Wüste kehren die TV-Filmer in das fruchtbare Maipo-Tal ein. Spani-
sche Mönche bauten hier bereits im 16. Jahrhundert den ersten Wein an und waren so erfolg-
reich, dass es auch heute noch zahlreiche Weingüter in der Gegend gibt. In dem Film wird das 
besonders malerische Weingut Dona Javiera, seit Jahrhunderten in Familienbesitz, vorgestellt. 
Vom Weingut, das vom Großvater Francisco Correa und seinem Enkel betrieben wird, geht es 
zu Rinderzüchter Mario Saez und seinem Sohn Juan. 

 

o Dienstag, 20. Juni, 21:00 Uhr | hr fernsehen 
Naturschätze in Hessen – Verzauberte Riesen, schwarze Löcher und alte Tropfen 
Nirgendwo in Deutschland beginnt der Frühling eher als an der hessischen Bergstraße. Zu Recht 
wird die Region zwischen Darmstadt und Heidelberg mit 1.500 Sonnenstunden jährlich daher 
auch „hessische Toscana“ genannt. In den üppigen Fruchtgärten gedeihen Mandel-, Feigen-, ja 
sogar Ölbäume. Auf der 440 ha großen Rebfläche, dem kleinsten Weinanbaugebiet Deutsch-
lands, werden im Herbst die Trauben für den Kerner, Silvaner und Grauburgunder geerntet, aber 
mittlerweile auch wieder historische Rebsorten wie Zinfandel, St. Laurent oder Roter Riesling 
kultiviert. Jung-Winzerin Caroline Guthier, Weinkönigin der hessischen Bergstraße 2014, lässt 
sich vom einzigen Experten für alte Weinsorten in Deutschland, Andreas Jung, beraten und über 
Merkmale und Besonderheiten informieren. 

 

o Mittwoch, 21. Juni, 08:20 Uhr | SWR Fernsehen 
Lecker aufs Land – eine kulinarische Reise – an die Mosel zu Andrea Thielen 
Die Arbeit in den steilen Weinbergen hoch über der Mosel ist Andrea Thielens Leidenschaft – 
der weite Blick und die Ruhe geben der Winzerin die Energie, die sie braucht, um den elterlichen 
Weinbaubetrieb zu managen. In anstrengender Handarbeit werden die Steillagen an der Mittel-
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mosel wie eh und je bewirtschaftet. Das traditionsreiche Familienweingut setzt unter anderem 
auf Rotweine und produziert in der hauseigenen Brennerei Edelschnäpse. 

 

o Mittwoch, 21. Juni, 15:35 Uhr | 3sat 
Neuseeland von oben – Ein Paradies auf Erden 
Das Gold der heutigen Zeit ist in Neuseeland der Wein, wie Winzer Nick Mills erzählt. Pinot 
Noir ist die bekannteste Rebsorte der südlichsten aller Weinberge, der international Anerken-
nung gefunden hat. So wie früher Schiffe voller hoffnungsvoller Goldgräber nach Neuseeland 
kamen, machen sie sich heute, beladen mit Wein, in die entgegengesetzte Richtung auf. 

 

o Donnerstag, 22. Juni, 00:55 Uhr | SWR Fernsehen 
Gelber Drache, roter Wein – Wie die Chinesen französische Weingüter aufkaufen 
Französische Edelweine aus Bordeaux werden in China immer beliebter. Dank der Kaufkraft aus 
Fernost sind die Preise für den traditionsreichen Bordeaux-Wein deutlich gestiegen. China ist der 
wichtigste Exportmarkt. Dennoch beobachten viele Franzosen diese Entwicklung mit gemischten 
Gefühlen, denn einige reiche Chinesen geben sich mit dem Kauf von Weinflaschen nicht zufrie-
den: Sie kaufen ganze Weingüter im Bordeaux-Gebiet. Über siebzig sind es bereits. Dort fürch-
ten die Menschen um ihr kulturelles Erbe. 
Auch Cathy und Sandrine Héraud, Winzerinnen der siebten Generation im Médoc, sind besorgt. 
2013 verkaufte ihr Nachbar sein über 300 Jahre altes Weingut Château Loudenne an einen chine-
sischen Großinvestor. Der Preis: über 20 Mio. Euro. Die beiden Frauen können sich nicht vor-
stellen, ihr Château St. Christoly jemals an Chinesen zu verkaufen. Cathy und Sandrine sind er-
folgreich, ihre Weine wurden mehrfach prämiert. 
Die Bordeaux-Region war immer offen für ausländische Investoren. Engländer, Iren, Ameri-
kaner, Deutsche - sie alle haben Weingüter erworben. Auch der Deutsche Stephan Paeffgen, ein 
Nachbar von Cathy und Sandrine Héraud. Inzwischen ist er Eigentümer von drei Châteaux und 
fühlt sich mit seiner Familie im Médoc gut angenommen. Die chinesischen Investoren leben in 
der Regel aber nicht auf ihren neu erworbenen Weingütern. Sie lassen sie von Angestellten 
verwalten. 
Der Film beobachtet den chinesischen Bordeaux-Boom in Frankreich und in China. Er begleitet 
zudem Cathy und Sandrine Héraud und Stefan Paeffgen ein knappes Jahr lang. Nach einer 
schlechten Ernte im Jahr zuvor schauen die jungen Winzer nun zuversichtlich in die Zukunft. 
Aber der Sommer erweist sich als zu feucht. Dann bedroht noch ein Hagelsturm die Weinlese. 

 

o Donnerstag, 22. Juni, 20:15 Uhr | NDR Fernsehen 
mareTV – Die türkische Ägäis 
Auf der Weininsel Bozcaada wird ein edler Tropfen gekeltert, obwohl es den Regeln des Islam 
widerspricht. Ganz anders ist der harte Alltag der Schiffsabwracker von Aliaga. Hier werden 
große Pötte aus aller Welt recycelt. Doch das bekommt kein Tourist zu sehen. 

 

o Freitag, 23. Juni, 20:15 Uhr | SWR Fernsehen 
Expedition in die Heimat – Unterwegs an der Terrassenmosel 
Schneller, höher, weiter: Die Terrassenmosel ist rekordverdächtig. Das etwa 100 Flusskilometer 
lange Stück zwischen Pünderich und der Mündung in den Rhein am berühmten Deutschen Eck 
in Koblenz beeindruckt vor allem durch seine spektakulären Steillagen, die das enge Tal prägen. 
Der Calmont bei Bremm gilt mit einer Neigung von bis zu 65 Grad als der steilste Weinberg 
Europas. Klar, dass es Expeditionsleiterin Karen Markwardt immer wieder nach oben zieht, um 
die atemberaubenden Aussichten zu genießen. 
Aber zurück zum Wein: Die ehemalige Mosel-Weinkönigin Martina Servaty aus Mesenich hält 
den Weltrekord im Traubenstampfen. Ob Karen Markwardt da mithalten kann? Außerdem trifft 
sie mit dem Winninger Winzer Reinhard Löwenstein einen der bekanntesten und originellsten 
seiner Zunft, dessen berühmte Weine im Schatten der einstmals höchsten Autobahnbrücke 
Deutschlands wachsen. 
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o Samstag, 24. Juni, 15:15 Uhr | Bayerisches Fernsehen 
Musikantentreffen in Südtirol 
Die Gemeinde Tramin liegt im Unterland von Südtirol, in der Nähe des Kalterer Sees. Bekannt 
ist der Ort vor allem wegen des Egetmann-Faschingsumzugs und der beliebten Weißweinsorte, 
dem Gewürztraminer. 

 

o Samstag, 24. Juni, 18:00 Uhr | arte 
Die großen Mythen – Gott und Dandy: Dionysos 
Zeus ist in der Mythologie als wahrer Frauenheld bekannt. Eines Tages verführt er eine Sterb-
liche, Semele, die Prinzessin von Theben. Sie schenkt ihm einen Sohn, Dionysos, dem aufgrund 
seiner Doppelnatur und der Wut Heras, Zeus' Ehefrau, zunächst der Zugang zum Olymp ver-
wehrt bleibt. Dionysos wird von Nymphen aufgezogen. Er weiß bereits, dass er einen langen und 
beschwerlichen Weg vor sich hat, bis die Götter ihn anerkennen. Er wird zum umherirrenden 
Gott, ein Vagabund. 
Eines Morgens macht Dionysos eine Entdeckung, die das Leben der Sterblichen verändern wird: 
Der junge Gott findet Weintrauben, und in seinem Kopf reift die Idee, Weinstöcke anzubauen 
und aus den Trauben Wein zu keltern. Er beschließt, durch die Welt zu reisen und das Wissen 
um die Herstellung des Weins an die Menschen weiterzugeben. 

 

o Sonntag, 25. Juni, 14:30 Uhr | SWR Fernsehen 
Südtirol – Rund um den Kalterer See 
Nirgends zeigt sich Südtirol, die nördlichste Provinz Italiens, so mediterran wie rund um den 
Kalterer See. Er ist einer der wärmsten Badeseen der Alpen und von einem großen Weinanbau-
gebiet umgeben. Wein hat die Gegend wohlhabend gemacht. Zahlreiche Ansitze und Schlösser 
prägen die Landschaft. Italienisches Flair spürt man vor allem in der Provinzhauptstadt Bozen. 
Während die Mehrheit der Südtiroler Deutsch spricht, sind die meisten Bozener italienischer 
Muttersprache. 

 

o Sonntag, 25. Juni, 15:15 Uhr | Bayerisches Fernsehen 
Traumpfade: Der Main-Radweg – Von Schweinfurt nach Aschaffenburg 
Ohne einen Weinberg zu besuchen, kann man am Main nicht entlangfahren. In Erlenbach kre-
denzt ihr Jungwinzerin Verena Waigand ihre Burgunderweine. 

 

o Montag, 26. Juni, 20:15 Uhr | hr fernsehen 
Wunderschön! Die südliche Toskana 
Heiße Quellen, sanfte Hügel mit Olivenhainen, Zypressenalleen und kleine Dörfer aus gelbem 
Tuffstein prägen die südliche Toskana. In dieser traumhaften Kulturlandschaft ist Tamina Kallert 
zwischen Siena und Grosseto unterwegs. Sie taucht ein in die geheimnisvolle Welt der Etrusker, 
der „Tusci“, die vor 3.500 Jahren hier siedelten und die der Toskana ihren Namen gaben. Sie er-
kundet die „Serengeti der Toskana“, stellt die schönsten Heilbäder vor, bummelt durch das Re-
naissance-Städtchen Pienza und genießt Musik und Wein in Montepulciano. 
Auf einem Hügel, umsäumt von Weinbergen, liegt Montepulciano. Zu den prachtvollsten der 
vielen Renaissance-Bauten gehört der Palazzo Ricci. Hier betreibt die Kölner Hochschule für 
Musik die Europäische Akademie für Musik und Darstellende Kunst. Tamina Kallert bekommt 
eine Führung mit Musik und besichtigt den historischen Weinkeller. 

 

o Dienstag, 27. Juni, 13:15 Uhr | NDR Fernsehen 
Die Ostküste der USA – Big Apple und Meer 
Bevor man in die Hektik der Metropole New York eintaucht, kann man in Delaware und New 
Jersey noch einmal Energie tanken. Delaware ist als Steuerparadies bekannt, aber an seiner 
Küste wachsen auch ausgezeichnete Weine. Peggy Raley fing mit wenigen Rebstöcken an und 
musste erst noch dafür sorgen, dass der Weinanbau in dem puritanischen Bundesstaat legalisiert 
wurde. 
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o Mittwoch, 28. Juni, 13:15 Uhr | 3sat 
Die Macht der Jahreszeiten: Frühling & Sommer 
Die Jahreszeiten sind der geheime Motor allen Lebens auf der Erde. Seit Ende der Eiszeit prägen 
sie den Rhythmus der Natur. Menschen, Tiere und Pflanzen richten sich nach ihnen. Ende 
August kündigt sich bereits der Herbst an. Als Vorspiel entfaltet der Altweibersommer noch ein-
mal seine ganze Kraft – traditionell mit viel Sonne und milden Temperaturen. Die Bauern haben 
ihre Ernte eingefahren, die Winzer in den Weinbergen fangen erst an. Dank des immer wärmer 
werdenden Klimas einige Wochen früher als noch vor zehn Jahren. 

 

o Mittwoch, 28. Juni, 14:00 Uhr | 3sat 
Die Macht der Jahreszeiten: Herbst & Winter 
Alle Hände werden im Herbst bei den Winzern wie Kilian Franzen und Angelina Lenz am Cal-
mont an der Mosel, dem steilsten Weinberg Europas, gebraucht. Seit einigen Jahren fangen sie 
mit der Lese immer früher an. Die Klimaerwärmung macht es möglich. Sie sorgt nicht nur für 
eine zeitigere Fruchtreife, sondern vor allem für neue Rebsorten, wie sie eigentlich nur in Italien 
oder Frankreich wachsen. 

 

o Freitag, 30. Juni, 06:00 Uhr | GEO Television 
GEO-Reportage – Operation Wolkenbruch 
Wie manipuliert man das Wetter? Während die Regenkönigin eines afrikanischen Stammes ihr 
jährliches Ritual vollzieht, testet ein Team von Wissenschaftlern nur wenige Kilometer entfernt 
eine High-Tech-Regenerzeugung. Die Winzer in Frankreich hingegen wollen die dunklen Wol-
ken vertreiben und versuchen mit Chemie-Geschossen Hagelstürme zu verhindern. 

 

o Freitag, 30. Juni, 17:15 Uhr | arte 
Spanien: Lanzarote – Wie das Land, so der Mensch 
Die Insulaner haben es geschafft, die Landschaft aus Lava und Asche zu ihrem Vorteil zu nut-
zen: Im Tal von La Geria beispielsweise haben die Bauern die von schwarzer Asche bedeckten 
Böden urbar gemacht und bauen dort in Hunderten kleiner Krater Wein an. Auf diese Weise 
betreibt auch Lorenzo Viñoly Weinbau an den Berghängen. Er arbeitet hier seit er neun Jahre alt 
ist. Auf mehr als 10 ha Land hat er 17.000 Rebstöcke gepflanzt und ebenso viele Mauern um sie 
herum gebaut. 

 
 
*) Termine – Termine – Termine 
 

(1) VERKOSTUNGEN | PRÄSENTATIONEN | MESSEN 

 

• Mittwoch, 7., bis Freitag, 9. Juni 2017: Wine Summit Cascais 2017 (Portugal) 
In der Immobilienwelt gilt als wichtigste Regel: Lage, Lage, Lage! Aber auch die Teilnehmer-
zahlen einer Konferenz steigen mit der Attraktivität des Austragungsortes. 
Der Weinkongress MUST-FERMENTING IDEAS findet zum ersten Mal statt. Gut 25 Experten aus 
aller Welt werden in drei Tagen (7.-9. Juni 2017) ihr Fachwissen mit rund 500 Teilnehmern der 
Konferenz teilen. Von weinbaulichen Fragen (Bio, Global Warming, Sorten) über kellertech-
nische Themen (Natural Wines, Ausbaustile) bis zu Marketing und Genuss (Konsumenten der 
Zukunft, Bedingungen für Sommeliers etc.). werden alle Aspekte der Weinbranche abgehandelt. 
Infos, Programm & Anmeldung: http://mustfermentingideas.com  

• Freitag, 9. Juni 2017: B.O.U.M. International Natural Sparkling Wine Fair (Wien) 
Erstmals treffen sich im Prunksaal der Alten Post in Wien (1010 Wien, Postgasse 8) die besten 
Natur-Schaum- und Perlweinproduzenten aus Österreich und Nachbarländern, um ihre spru-
delnden Gewächse zu präsentieren: B.O.U.M – Bubbles Only Using Must 
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Teilnehmende Betriebe aus Österreich sind Christoph Hoch, Claus Preisinger, Meinklang, 
Weingut Jurtschitsch, Weingut Arndorfer, Andreas Gsellmann, Gut Oberstockstall, Jörg Bretz, 
Matthias Hager, Weinhof Uibel, Alexander Koppitsch, Noos Weinbau, Quantum Winery, Ge-
orgium. Aus Deutschland ist das Weingut Brand dabei, aus der Slowakei kommt Strekov 1075 
und aus Slowenien machen Movia und Guerila mit. Italien ist durch Costadilà, Gigi Miracol und 
Lusenti vertreten und als Ehrengäste kommen Vertreter der in Italien inzwischen legendären 
Winzergruppe Emilia Sur Lì. 
Freitag, 9. Juni 2017, 14:00 – 21:00 (14:00 – 15:00 ausschließlich Fachbesucher & Journalisten!) 
Tickets: Vorverkauf: € 15,--   |   Tageskassa: € 20,--   |   Fachbesucher: € 10,--   |   Akkreditierte 
Journalisten: kostenlos. Die Akkreditierung erfolgt ausschließlich per mail vor dem 07.06.2017 
E-Mail: info@boumwinefair.com   |   Weitere Infos: http://boumwinefair.com/  

• Montag, 12. Juni 2017, 15:00 – 20:00 Uhr: Falstaff Weißwein Gala (Wien) 
Pfeffrige Grüne Veltliner, fruchtig-frische Muskateller oder charakterstarke Urgesteinsrieslinge – 
das ganze Spektrum der heimischen Weißweinvielfalt erwartet die Gäste der Falstaff-Weißwein-
gala. Die besten heimischen Spitzenweingüter werden mit ihren besten Weißen vertreten sein. 
Neben Weinen aus dem aktuellen Sortiment werden die Winzer auch gereifte Tropfen zur Ver-
kostung mitnehmen, damit sich die Gäste ein Bild vom Entwicklungspotenzial machen können. 
Höhepunkt der Veranstaltung sind die Prämierung der Sieger des Grüner Veltliner Grand Prix 
sowie des Falstaff Winzers des Jahres. 
Im Rahmen der Weißweingala haben die Besucher zudem die Möglichkeit, ihr Weinwissen bei 
zwei Masterclasses unter der Leitung von Falstaff Wein-Chefredakteur Peter Moser zu vertiefen: 
Die beiden Veranstaltungen „Reifeprüfung Weißburgunder“ (14:00 Uhr, 10 Weine in 50 min, 
€ 30,-- p.P.) und „Reifeprüfung Grüner Veltliner“ (15:15 Uhr, 10 Weine in 50 min, € 30,-- p.P.) 
können nur in Verbindung mit einem Ticket für die Weißweingala besucht werden. Tickets 
unter: https://www.falstaff.at/ed/falstaff-weissweingala-2017/  

• Montag, 12., bis Sonntag, 18. Juni 2017, ab 16 Uhr: Offener Keller bei Hirtls (Poysdorf) 
Martin und Andrea Hirtl laden zur Verkostung des Jahrgangs 2016 – und einiger ausgewählter 
reiferer Weine – in den „Offenen Keller“ in der Poysdorfer „Kellergstetten“. Nähere Infos & 
Reservierung unter www.weingut-hirtl.at, office@weingut-hirtl.at und 0699 / 14 000 611. 

• SALON Österreich Wein – Tournee 2017: 
o Mittwoch, 14. Juni 2017, 15:00 – 21:00 Uhr im Kursalon Hübner, Wien 
o Mittwoch, 21. Juni 2017, 15:00 – 21:00 Uhr in der Tabakfabrik, Linz 
o Mittwoch, 28. Juni 2017, 15:00 – 21:00 Uhr im Salzraum, Hall in Tirol 
Tickets (ab € 15,-- p. P.) erhältlich über www.oeticket.com: 
http://www.oeticket.com/Tickets.html?affiliate=EOE&doc=artistPages%2Ftickets&fun=artist&a
ction=tickets&erid=1924632&includeOnlybookable=false&xtmc=salon_wein&xtnp=1&xtcr=1 

• Donnerstag, 15., bis Sonntag, 25. Juni 2017: 48. Retzer Weinwoche 
Die Weine für den Ausschank bei der Retzer Weinwoche wurden verkostet und nun stehen sie 
fest: der Winzer des Jahres und die Top-10 Winzer! 
Ab dem 15. Juni verwandelt sich der Sparkassengarten in Retz in ein Festgelände und etwa 650 
Weine aus dem Westlichen Weinviertel stehen neun Tage lang zur Verkostung bereit. 
Der diesjährige „Winzer des Jahres“ ist Weinbau & Heuriger Winter aus Unterretzbach. Der 
Jungwinzer Michael Winter ist längst kein „unbeschriebenes Blatt“ mehr, denn in den letzten 
sieben Jahren war er immer unter den Top-10 Winzern! Umso größer ist jetzt die Freude, wo er 
endlich ganz oben am Stockerl stehen darf.  
Den Titel „Weinviertel DAC-Champion“ hat sich bereits zum dritten Mal das Weingut Heinzl aus 
Deinzendorf gesichert. Ihr Weinviertel DAC ging als bester aus etwa 170 Weinen hervor. 
Die Top 10 Weingüter der 48. Retzer Weinwoche: 
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1. Weinbau & Heuriger Winter, Unterretzbach (Winzer des Jahres) 
2. Weinbau & Heuriger Schüttkastenstüberl Urban, Wullersdorf 
3. Weingut Laurer, Deinzendorf 7. Weingut Hagn, Mailberg 
4. Winzerhof Edlinger, Röschitz 8. Weingut Puhr, Obermarkersdorf 
5. Weingut Sonnenhügel, Unterretzbach 9. Winzerhof Pöcher, Obernalb 
6. Weingut Klein, Pernersdorf 10. Weingut Breitenfelder, Kleinriedenthal 
Mehr Information: www.retzer-weinwoche.at.  

• Sonntag, 18., bis Mittwoch, 21. Juni 2017: VinExpo 2017 (Bordeaux) 
Vier Tage geballte Information und Verkostungen samt Galadiners und Wein-Parties in und um 
die französische „Weinhauptstadt“ Bordeaux. Nähere Infos unter www.vinexpobordeaux.com.  

• VORSCHAU SOMMERPROGRAMM: 
Montag, 24., bis Samstag, 29. Juli 2017, jeweils ab 18 Uhr: Wiener Kabarettfestival 2017 
Im Arkadenhof des Wiener Rathauses findet auch heuer wieder das hochkarätig besetzte Ka-
barettfestival unter dem Ehrenschutz des Wiener Bürgermeisters Michael Häupl statt. Eine bunte 
Mischung aus Kabarett-Nachwuchs aus der Kabarett Talente Show (powered by Casinos 
Austria) und Top-Acts der „Großen“ ihres Metiers (z.B. Viktor Gernot, Klaus Eckel, Nadja 
Maleh, Monika Gruber oder die Comedy Hirten, um nur einige wenige zu nennen) ist an sechs 
aufeinander folgenden Tagen Ende Juli wieder „Lachen, bis das Zwerchfell schmerzt“ garantiert. 
Karten und Programm unter www.wienerkabarettfestival.at. Der BBJ Wein-Newsletter ist mit 
dabei – Details folgen! Stay tuned! (bbj) 

 

(2) SEMINARE | WORKSHOPS | TRAININGS 

 

• Weinkultur 1   |   Wein Consulting Krems/Langenlois 
INHALTE: Schlicht und einfach die Grundlagen des Weingenusses! Weinliebhaber und Konsu-
menten, die einerseits durch mehr Wissen, andererseits durch den kultivierten Umgang mit Wein 
ihre Freude am Genuss edler Rebensäfte steigern und vertiefen möchten. 
TRAINER: „Weinprofessor“ Prof. Bernulf Bruckner sen. 
ORT: Ursinhaus, 3550 Langenlois 
ZEIT: Samstag, 16. September 2017, 09:00 - 16:30 Uhr 

Samstag, 14. Oktober 2017, 09:00 - 16:30 Uhr 
KOSTEN: € 120,-- p.P. 
INFOS UND ANMELDUNG: http://www.wein-consulting.at 

 

• Weinkultur 2   |   Wein Consulting Krems/Langenlois 
INHALTE: Weinjahr und Winzer – Reben und Weine! Weinfreunde, die über das erforderliche 
Basis-Wissen verfügen und ihre Kenntnisse in Theorie und vor allem der Praxis weiter ausbauen 
und vertiefen möchten. 
TRAINER: „Weinprofessor“ Prof. Bernulf Bruckner sen. 
ORT: Ursinhaus, 3550 Langenlois 
ZEIT: Samstag, 4. November 2017, 09:00 - 16:30 Uhr 
KOSTEN: € 120,-- p.P. 
ACHTUNG: Der Besuch dieses Seminars setzt die vorherige Teilnahme am Kurs „Weinkultur I“ 

voraus! 
INFOS UND ANMELDUNG: http://www.wein-consulting.at 
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*) Die Kooperations-Packages für den BBJ-Wein-Newsletter 2017: 

a) Das Basis-Package für alle: Um 350 Euro Beitrag gibt's vier Meldungen im BBJ-Wein-Newsletter 2017 
und die Nennung als Partner (mit Adresse und url) in jedem BBJ-Wein-Newsletter (auf Wunsch mit Logo). 

b) Das Top-Jahres-Package für Top-Partner: Um 590 Euro Jahresbeitrag gibt’s eine Verkostung inkl. Wein-
beschreibungen und Bewertungen (z.B. Jahrgangsvorstellung; max. 8 Weine) bzw. einen ausführlichen 
Bericht über einen Event im Jahr (inkl. Weinbewertungen von max. 5 Weinen), fünf Meldungen im BBJ-
Wein-Newsletter 2017 und die Nennung als Top-Partner (mit Adresse und url) in jedem BBJ-Wein-News-
letter (auf Wunsch mit Logo). 

c) Das Premium Partner-Package: Für 1.100 Euro gibt's jährlich max. zwei Verkostungen inkl. Weinbe-
schreibungen und -bewertungen (z. B. Jahrgangsvorstellung; jeweils max. 8 Weine) bzw. ausführliche Be-
richte über einen Event (inkl. Weinbewertungen von jeweils max. 5 Weinen), wahlweise eine Verkostung 
und einen Bericht, acht redaktionelle Meldungen im BBJ-Wein-Newsletter 2017 sowie die Nennung als Pre-
mium Partner (mit Adresse und url) in jedem BBJ-Wein-Newsletter (auf Wunsch mit Logo). Top-Goody für 
Premium Partner: Diese können auf Wunsch auch exklusiv bei Herbert Braunöcks „Wine after Work“ oder 
St. Urbanus-Abenden mitwirken. 

ALLE Partner werden (auf Wunsch) mit den Homepages von Dr. Herbert Braunöck (www.actcom.at) und 
Dr. Bernulf Bruckner jun. (www.lrtc.at) verlinkt. 

Alle Preise ohne gesetzliche Steuern. Partner-Packages werden selbstverständlich als solche gekennzeichnet. 
Alternativvorschläge zu den drei Kooperationspackages sind durchaus diskutabel. 
 
Vinophile Grüße! 
 
Impressum BBJ-Wein-Newsletter 
Herausgeber: Bernulf Bruckner jun. (bbj; LRTC GmbH), Herbert Braunöck (hb; Active Communications) 
Redaktionelle Leitung: Paul Christian Jezek (pcj) 
Werbepartner werden: bernulf.bruckner@gmx.at - h.braunoeck@actcom.at - p.jezek@medianet.at  
 
Der BBJ-Wein-Newsletter erscheint seit dem 31. August 2010 zumindest vierzehntäglich und bietet um-
fassende Informationen zur österreichischen Weinwirtschaft und zu internationalen Wein-Angeboten und 
News. BBJ verpflichtet sich gegenüber seinen Usern, alle organisatorischen und technischen Möglichkeiten 
auszunutzen, um personenbezogene Daten vor Verlust, Änderung und Missbrauch zu schützen. Diese Daten 
werden nach dem Datenschutzgesetz 2000 streng vertraulich behandelt und nicht an Dritte weitergegeben. 
Eine etwaige Auswertung dient ausschließlich dem internen Gebrauch. Die Weitergabe von persönlichen 
Daten erfolgt nur mit vorheriger Zustimmung des Users, außer wenn gesetzliche Vorschriften dies unbedingt 
notwendig machen, Rechte oder Eigentum des BBJ-Wein-Newsletters gefährdet sind, oder um Interessen 
anderer User zu schützen. 
 
 

***   Mehr als hundertfünfundsiebzig Wein-Newsletter in sieben Jahren!!!!   *** 
 

***   Mit der neunten Ausgabe 2017 am 5. Mai ist bereits der 175. BBJ-Wein-Newsletter erschienen!   *** 
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Die BBJ-Wein-Newsletter-Partner 
 

 
 

 

WINZER KREMS eG 
Sandgrube 13, 3500 Krems 
Tel.: +43(0)2732/85511-0, Fax.: -6 

office@winzerkrems.at 
www.winzerkrems.at 

 
 
 

  

WEINGUT HIRTL 
Brunngasse 72, 2170 Poysdorf 
Tel.+Fax: +43(0)2552/2182 

weingut.hirtl@utanet.at 
www.weingut-hirtl.at 

 
 
 

 

DOMÄNE WACHAU 
3601 Dürnstein 107 
Tel: +43(0)2711/371 

office@domaene-wachau.at 
www.domaene-wachau.at 

 
 
 

 WEINGUT WALTER GLATZER 
Rosenbergstraße 5, 2464 Göttlesbrunn 
Tel: +43(0)2162/8486 

info@weingutglatzer.at 
www.weingutglatzer.at 

 
 
 

 

Verein Österreichischer Traditionsweingüter 
Kloster Und, Undstraße 6, 3504 Krems-Stein 
Ansprechpartner: Obmann Michael Moosbrugger 
Tel.+43(0)664/4873704 (Hannelore Geyer) 

info@traditionsweingueter.at 
www.traditionsweingueter.at 

 
 
 

 

Ansprechpartnerin: Michaela Lefor 
Tel.: +43(0)660/2020976 

lefor@diemoberbauer.at 
www.genuss-mensch.at 

 
 


